
REGENSBURG. Tradition bedeutet für
die Naturfreunde Regensburg, alte
Handlungsmuster aus Überzeugung
und mit Hingabe zu pflegen. Sie tun
das schon seit mehr als 100 Jahren, be-
reits 1895 grüßte man sich unter Na-
turfreunden mit „Berg frei“. In Regens-
burg waren es zwölf Naturbegeisterte,
die sich 1910 zu einer Ortsgruppe zu-
sammenfanden, um ihre Freizeit ge-
meinsam in der Natur zu verbringen.
Die sommerliche Wandersaison be-
ginnt traditionell am 1. Mai mit einer
Wanderung zum Naturfreundehaus
oberhalb der Klippen des Urmeers am
Alpinen Steig bei Schönhofen – so
auch in diesem Jahr.

„Diese einfache Halbtageswande-
rung ist auch Teil unserer Veranstal-
tungsreihe ‚Unsere wanderbare Regi-
on‘“, erklärt der Vorsitzende Dr. Klaus-
Dieter Groß. Das Projekt soll die Teil-
nehmer monatlich an bekannte und
weniger bekannte Ziele in und um Re-
gensburg führen. „Ziel ist es, die
Schönheit und Vielfalt unserer Le-
benswelt, die sich quasi vor unserer
Haustüre ausbreitet, aktiv zu erfahren
und zu erwandern.“ Das wollen bei

den Freunden der Natur sehr viele
Wanderer, nicht nur die Senioren, die
sich jeden Mittwoch zum Wandern
treffen und das nahezu bei jedemWet-
ter. Generationenübergreifend sind bei
der Eröffnungswanderung alle Alters-
stufen vertreten, die mit viel Spaß und
ohne Leistungsdruck den Frühling in
freier Natur begrüßen wollen. Dabei
gilt laut Groß, dass man bei Stadtspa-
ziergängen, Kulturtouren oder The-
menwanderungen auch sportlichen,

sozialen und ökologischen Schwer-
punkten Raum geben wolle. „Wir wol-
len uns nicht nur bewegen, sondern
die Augen öffnen auch für die Art, wie
wir zusammenleben. Gerade beim
Wandern in der Gruppe entdeckt man
immerwieder Neues“, sagt Groß.

Der Wandersommer beginnt mit
der Kennenlerntour, die von der Bun-
desbahnschule als Treffpunkt um
13.10 Uhr über die Marienhöhe und
dem Ausläufer des Jura nach weniger
als zwei Stunden zum Naturfreunde-
haus führt. Dort werden die Wanderer
vom Hausreferenten zu Kaffee und
Kuchen begrüßt. „Auch heuer wollen
wir den 1. Mai nutzen, um der Regens-
burger Bevölkerung unser Haus vorzu-
stellen und den Alpinen Steig kennen-
zulernen“, erklärt Groß. Die Wande-
rung ist als Rundtour von circa zwei
mal zwei Stunden ausgelegt, gegen 18
Uhr endet sie wieder in Prüfening.
„Gäste sind bei dieser Wanderung na-
türlich gerne gesehen“, sagt Groß. Es
besteht auch eine Rückfahrmöglich-
keit ab Schönhofen gegen 17.30 Uhr.

Naturfreundewandern indenSommer
FREIZEITAm 1.Mai beginnt
die Saisonmit einer Tour
zumAlpinen Steig bei
Schönhofen. Zum Pro-
gramm gehört auch Kultur.
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VON RALF STRASSER,MZ

Diese Wanderin blickt vom Alpinen Steig bei Schönhofen aus auf das Naturfreundehaus. Fotos: Strasser

Die Naturfreunde auf demWeg
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TOUR ZUM SAISONAUFTAKT

➤ Treffpunkt: Die Kennenlerntour der
Naturfreunde zum Saisonauftakt am 1.
Mai beginnt um 13.10 Uhr an der Bus-
Endhaltestelle der Linie 1 in Prüfening
beziehungsweise der Bundesbahnschu-
le in unmittelbarer Nähe.
➤ Strecke: Die Gehzeit beträgt in gemüt-
lichem Tempo etwa zwei Stunden ein-
fach. Rückkehr ist um circa 18 Uhr.
Eine Rückfahrmöglichkeit ab Schönho-
fen besteht gegen 17.30 Uhr.

REGENSBURG. Die Caritas-Fachambu-
lanz für Suchtprobleme in Regensburg
bietet Betroffenen jetzt das Programm
„Skoll“ an, ein „Selbstkontrolltrai-
ning“ für den verantwortungsbewuss-
ten Umgang mit Suchtstoffen und an-
deren Suchtphänomenen. Darin ler-
nen die Teilnehmenden an zehn Grup-
penabenden, ihr Konsumverhalten zu
verändern, wie die Caritas mitteilt. Sie
sollen dort Antworten auf Fragen wie
„Wie findetman imUmgangmit Alko-
hol, Tabletten, Rauchen, Spielen oder
in anderem problematischenKonsum-
verhalten das richtige Maß?“ oder
„Wie kann man einen riskanten Kon-
sum kontrollieren und wieder in den
Griff bekommen?“ finden. Am Mitt-
woch, 26. April, startet eine neue
Gruppe unter der Leitung von Dip-
lom-Pädagogin und Suchtexpertin
Irmgard Pernpeintner. Interessierte
können sich noch dafür anmelden.

„Skoll“ ist ein Trainingsprogramm
für Menschen mit problematischem
Konsumverhalten, egal ob bei Alko-
hol, Spielen, Rauchen, illegalen Dro-
gen, Essen oder anderem. Im Verlauf
des Kurses lernen die Teilnehmenden,
ihren Konsum kritisch zu hinterfra-
gen, den eigenen Standpunkt zu fin-
den, sich richtig einzuschätzen und
ein realistisches Konsumverhalten zu
entwickeln. Bei Skoll ist nicht festge-
legt, ob der Weg des Einzelnen die Sta-
bilisierung, die Reduzierung oder die
Einstellung des Konsums ist.

In zehn Gruppensitzungen, immer
am Mittwoch von 17 bis 18.30 Uhr,
führt Trainerin Irmgard Pernpeintner
durch das Programm. Nach der Analy-
se des eigenen Konsumverhaltens wer-
den realistische Ziele und Verhaltens-
alternativen entwickelt. Weitere The-
men sind der Umgangmit Risikositua-
tionen und sozialem Druck, Stressbe-
wältigung und die Erarbeitung eines
Krisenplans. Frauen und Männer aller
Altersgruppen, die sich mit ihrem
Konsum und ihrem Verhalten ausein-
andersetzenmöchten, können teilneh-
men. Der Kurs ist kostenlos. Ein Vorge-
spräch ist aber erforderlich.

Interessierte können sich bei Cari-
tas-Fachambulanz für Suchtprobleme
Regensburg, Hemauer Straße 10 c, Te-
lefonnummer (09 41) 6 30 82 70, für
den Kurs anmelden. Mehr Informatio-
nen zu dem Programm sind auch auf
der Internetseite www.suchthilfe-ost-
bayern.de/skoll zu finden.

Training für
Süchtige
GESUNDHEIT Bei der Caritas be-
ginnt ein neuer Kurs.
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Seien Sie dabei mit Anzeige, Advertorial oder Sonder-Eintrag

Interessante Wanderwege
im Bayerischen Wald

Die schönsten Radtouren und
Singletrails in der Region

Wassersport in und um Regensburg

Wellness-Special

Genussvoll einkehren

Das nnneue regggiiiooonnnaaallleeeee OOOutdoooormagaaazin für alle, dieee
gernnne „drauuußen unnnd unterrrwegs“““ siiinddd. OOOOObbb ssspppooortttlich
ammmbbbbiiitttiiiooonnniiieeerrrrrttt oder gggenussvvvoll entssspannt.

Jetzt inserieren

Creativ Concept
Werbeagentur GmbH
Telefon 0941 646688 - 12
E-Mail: mh@creativconcept.de
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